
Gemeindebrief 
Martin-Luther Gemeinde Schwerin 

Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche (SELK) 

Februar 2024 
- 

April 2024 

Foto: Heinrich Linse / pixelio.de  

 

 

Gott aber erweist  

seine Liebe zu uns darin,  

dass Christus für uns  

gestorben ist, als wir  

noch Sünder waren. 

Römer 5,8 
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Geistliches Wort 

Der Wochenspruch für den Sonntag     
Reminiszere (= Gedenke, Herr, an dei-
ne    Barmherzigkeit) am 25.2.2024  
lautet:  

 Gott aber erweist seine Liebe 

 zu uns darin, dass Christus 

 für  uns gestorben ist, als wir   

noch  Sünder waren.  

 (Römer 5,8) 

 

Wie verhältst du dich, wenn jemand dir 
gegenüber unfreundlich, fordernd, ja 
vielleicht aggressiv ist? Bist du dann 
nicht versucht, genauso abweisend und 
unfreundlich zu sein? Bringt dich das 
dann „auf die Palme“? Ich kenne das 
jedenfalls von mir. Und der Spruch „Wie 
man in den Wald hineinruft, so schallt 
es zurück“ macht deutlich, dass es vie-
len Menschen so geht. So ist das bei 
uns Menschen. 

Bei Gott ist das völlig anders!  Er passt 
nicht in unsere menschlichen Verhal-
tensweisen. Er kommt uns Menschen - 
im Gegenteil zu uns - immer liebend 
entgegen. Gott sei Dank! 

Wenn wir an Gott glauben und zu ihm 
beten – kommen wir dann freundlich, 
fragend zu ihm, oder sind wir auch for-
dernd und machen ihm Vorwürfe, wenn 
er uns nicht gibt, was wir von ihm erwar-
ten oder von dem wir meinen, dass wir 
es verdient haben? Und wie reagiert 
Gott? Er straft uns nicht für unsere Un-
freundlichkeit, sondern schenkt uns 
trotzdem seine Liebe! Gott erträgt alle 
unsere Forderungen, unseren Egois-
mus, und lockt uns mit seiner wohlwol-
lenden Gemeinschaft.  

Wie oft hast du heute an Gott gedacht? 
Und wie oft war es ein dankbarer Ge- 

danke, und wie oft (nur) deine eigenen, 
egoistischen Wünsche oder Anklagen 
an ihn? 

Gott erweist seine Liebe zu uns darin, 
dass Christus für uns gestorben ist, als 
wir noch Sünder waren. Gott könnte 
seinen Zorn über uns sündige Men-
schen ausgießen (Jesaja 42,25); aber 
stattdessen hat er seine Liebe ausge-
schüttet in unsere Herzen (Römer 5,5)! 

Gott hat seinen Sohn gesandt, und die-
ser stirbt stellvertretend für deine und 
meine Sünden.  

Weißt du, was das für dich bedeutet? 
Weißt du, wie du leben und lieben 
kannst, wenn du diese übergroße, nicht 
endende Liebe unseres wunderbaren 
Gottes im Glauben annimmst? Er hat 
sich seinen Sohn vom Herzen wegge-
rissen und ihn elendig für dich sterben 
lassen. Und du musst nur sagen: Ja, 
danke, danke, danke, du lieber Vater im 
Himmel!  

Wenn du das verstanden hast, in dei-
nem Herzen, dann wirst du liebend. Ein 
Mensch, der Gott liebt, und ein Mensch, 
der dann auch seinen Nächsten liebt. 
Solche, von Gott geschenkte Liebe 
kann uns auch so verändern, dass wir 
freundlich bleiben, obwohl der andere 
unfreundlich ist, dass wir dem, der uns 
„auf die Palme bringt“, trotzdem gütig 
und helfend begegnen. Wir bleiben als 
Menschen immer auch Sünder, aber 
Gott will und kann uns je mehr und 
mehr prägen durch seine Liebe. Solch´ 
eine göttliche Liebe schenke uns der 
Dreieinige Gott!  

Es grüßt Sie Ihr Pastor  
  Hans-Hermann Holst 

Gott aber erweis t  seine Liebe... 
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Geburtstage 

  

Wir gratulieren und wünschen 

Gottes Segen und Beistand im 

neuen Lebensjahr.  

 

Februar  

01.02.1995 Lukas Eisen (S)  

04.02.1967 Gerald Spiwoks (S)  

05.02.1971 Sylvia Nattrodt (S)  

07.02.1969 Dirk Rosehr (S)  

09.02.1938 Renate Czech (S)  

12.02.1983 Matthias Schwaß (S)  

15.02.1933 Elfriede Goede (S)  

15.02.1979 Christian Schwaß (S)  

20.02.1959 Frank Kunert (S)  

21.02.1964 Markus Pretzer (S)  

 

März 

04.03.1962 Dietmar Schmidt (S)  

10.03.1960 Ulrike Hornauer (Ro)  

10.03.1998 Joscha Kopelke (S)  

10.03.1952 Renate Hiller (S)  

12.03.1990 Daniel Schmidt (S)  

28.03.1939 Hermann Kühn (Ro)  

30.03.1963 Kerstin Schmidt (S)  

 

April 
05.04.1968 Susanne Witt (Ro)  

06.04.1990 Anna Eisen (S)  

12.04.1959 Renate Knorr (S)  

15.04.1975 Michaela Hiller (S)  

17.04.1932 Wolfgang Schmidt (S)  

18.04.1944 Reinhold Reiter (S)  

23.04.1939 Günter Lange (S)  

28.04.1991 Tobias Holst (S)  

 

Mai 
03.05.2005 Max Nouioua (S)  

08.05.1957 Margrit Schwaß (S)  

10.05.1952 Gabriele Antonioli (S)  

 

 

(S) = Schwerin / (Ro) = Rostock 
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Vom Konfirmandentag in Jabel am 13. Januar 2024 

Konfirmanden, Kinder und Eltern 

werden von „Leonardo da Wind-

schief“ besucht 

Am 13. Januar 2024 trafen sich in 

den Räumen der Gemeinde Jabel 

sechs Konfirmanden und neun Kinder 

aus den Gemeinden Jabel, Schwerin, 

Neuruppin und dem Predigtort 

Blüthen. Als gemeinsamer Pfarrbezirk 

von Schwerin und Jabel findet unter 

der Leitung von Pfarrer Hans-

Hermann Holst (Schwerin) mit seiner 

Frau Maria sowie den Jabeler Mitar-

beiterinnen, Diakonin Ulrike Pietrusky 

(Wittstock) und Tochter Käthe, etwa 

alle sechs Wochen ein Kinder- und 

Konfirman-

densamstag 

statt.  

Das ist für 

viele ein 

weiter Weg, 

und bedarf 

auch vieler 

Vorberei-

tung und 

Koordinati-

on. Eltern 

bringen ihre 

Kinder und 

bleiben an 

dem Tag 

mit dabei. Dennoch lohnte sich der 

Aufwand am 13. Januar. Das Treffen 

schenkte eine fröhliche, bunte, stär-

kende und ermutigende Gemein-

schaft zwischen jüngeren und älteren 

Menschen. Die Kinder, ab nächstem 

Jahr Vorkonfirmanden, waren dieses 

Mal das erste Mal dabei. 

Beim gemeinsamen Einstieg mit 25 

Personen, Konfis, Eltern und Mitar-

beitenden, wurden Lieder gesungen 

und die Schöpfungsgeschichte stand 

im Mittelpunkt. Sie war Grundlage 

dafür, den Dreieinigen Gott begreif-

barer zu machen. Dabei kam der For-

scher „Leonardo da Windschief“ in 

Persona von Mitarbeiterin Käthe zu 

Besuch und half den Kindern und 

Konfis, das Wesen Gottes zu begrei-

fen. In Kleingruppen wurden diese 

Gedanken vertieft.  

Außerdem gab es für die großen 

Konfis eine Lehreinheit zum Thema 

Abendmahl. Die Eltern hatten ge-

meinsame Zeit zum Kennenlernen, 

Austauschen und sie bereiteten das 

Essen für alle vor. 
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Fortsetzung Konfirmandentag in Jabel am 13. Januar 

Nach der Mittagsstärkung gab es ein 

paar Verdauungsspiele im Schnee-

matsch draußen, bevor eine zweite 

Gruppenarbeit das Vormittagsthema 

weiter vertiefte und abrundete. Die 

Eltern trafen sich in dieser Zeit zu 

einem Bibelgespräch zu Psalm 121. 

Ein gemeinsames Geländespiel, bei 

dem auch manche Eltern mitmachten 

und der Regen zum Glück wieder 

nachließ, vertiefte das Staunen über 

unseren großen, mächtigen Gott. Le-

onardo da Windschief besuchte die 

Konfis in der Abschlussrunde erneut 

und gab allen eine Geschmacksprobe 

des Dreieinigen Gottes in Form einer 

dreieckigen Toblerone. „Der kräftige 

Gesang zu „Shine Jesus shine“ und 

anderen Liedern tönte durch das gan-

ze Dorf, die Konfis und Eltern wollen 

wiederkommen und waren ganz er-

füllt von diesem wunderbaren Tag.“ 

         

Diese Form des Konfitages hat die 

große Stärke, dass Jung und Alt den 

Tag über zusammen sind, sich ge-

meinsam unter Gottes Wort stellen, 

singen, beten, essen, sich füreinan-

der interessieren und sich so gut ken-

nenlernen. Das schafft eine vertrau-

ensvolle, wertschätzende Atmosphä-

re, die auch dem Mitarbeiterteam 

wohltut und den Rücken frei hält für 

die inhaltliche Arbeit. Jeder bringt 

seine Gaben ein und geht reicher 

nach Hause, als er gekommen ist. 

Das ermutigt sehr und macht deut-

lich, dass Kinder- und Jugendarbeit 

auch im Dorf, fernab von den großen 

Gemeindezentren, möglich ist und 

lebendig sein kann.  

 

 

Diakonin Ulrike Pietrusky   



Gottesdienste Martin-Luther-Gemeinde Schwerin 
Brunnenstr. 10  19053 Schwerin 
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17.02.2024 

16:00 Uhr 

GD m. Hlg. Abendmahl 

(Invokavit) 

Pastor: H.Holst 

Lektor: G.Schmidt 

25.02.2024 

10:00 Uhr 

Lektorengottesdienst  

(Reminiszere) 

Lektor:  G Schmidt 

03.03.2024  

10:00 Uhr 

GD m. Hlg. Abendmahl 

(Okuli) 

Pastor i.R. L. Krüger 
Lektor: S.Bremer 

Kirchenkaffe ( S.Bremer) 

10.03.2024  

10:00 Uhr 

GD m. Hlg. Abendmahl

(Laetare) 

Pastor: H.Holst 

Lektor: M.Weber 

17.03.2024  
10:00 Uhr 

GD m. Hlg. Abendmahl
(Judika) 

Pastor: H.Holst 
Lektor: W.Pretzer-R. 

Koll: Luth. Theol. Hochschule 

24.03.2024 

10:00 Uhr 

GD m. Hlg. Abendmah 
(Palmarum) 

m. Themen-Ki-Kaffee: 

Pastor: H.Holst 
Lektor: R.Reiter 

Liebe, Ehe, Sexualität (Holst) 

28.03.2024 

18:00 Uhr 

Lektorengottesdienst 

(Gründonnerstag) 

Lektor:  G. Schmidt, S. Bremer 

29.03.2024 

10:00 Uhr 

GD m. Hlg. Abendmahl 

(Karfreitag) 

Pastor: H.Holst 

Lektor: G.Schmidt 

31.03.2024 

10:00 Uhr 

GD m. Hlg. Abendmahl 

(Ostersonntag) 

Pastor: H.Holst 

Lektor: D.Schmidt 

01.04.2024 

 

KEIN Gottesdienst  

in Schwerin !  

 (10.30 Uhr  Gottesdienst  

In Blüthen ! ) 

07.04.2024 

10:00 Uhr 

GD m. Hlg. Abendmahl

(Quasimodogeniti) 

Pastor: H.Holst 

Lektor: M.Weber 

14.04.2024  

10:00 Uhr 

Lektorengottesdienst 

(Miserikordias Domini) 

Lektor:  Nils und Silke 



Gottesdienste Martin-Luther-Gemeinde  
Schwerin 
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Gottesdienste am Predigtplatz Rostock 

Im Kirchsaal der Ev. Südstadtgemeinde  

Beim Pulverturm 4      18059 Rostock 

 

Jeweils 15   Uhr 

 

24.02.24 Gottesdienst , m. Hlg. Abendmahl     Pastor i.R.  L. Krüger  

 

23.03.24 Gottesdienst, m. Hlg.  Abendmahl   Pastor: H-H. Holst  

  u. anschl. Kirchenkaffee 

 

04.05.24 Gottesdienst, m.  Hlg.  Abendmahl  Pastor: H-H. Holst  

21.04.2024 

10:00 Uhr 

GD m. Hlg. Abend-
mahl+Gemeindever- 
sammlung  s. S.8  

(Jubilate) 

Pastor: H.Holst  

Lektor: S.Bremer 

Kollekte: Hilfsfonds der SELK 

28.04.2024  

10:00 Uhr 

Lektorengottesdienst 

(Kantate) 

Lektor:  G. Schmidt  

05.05.2024 

10:00 Uhr 

GD m. Hlg. Taufe, s. S.8  

(Rogate) 

Pastor: H.Holst 

09.05.2024 

10:00 Uhr 

GD m. Hlg. Abendmahl 

(Christi Himmelfahrt) 

Pastor: H.Holst 

Lektor: W.Pretzer-R.  

12.05.2024 

10:00 Uhr 

GD m. Hlg. Abendmahl

(Exaudi)  

Pastor: S.Stork  

Lektor: R.Reiter 
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Amtliche Mitteilungen 

 

 

 
 

Herzliche Einladung zur nächsten  

Gemeindeversammlung am  

21.04.2024 nach dem Gottesdienst um 

10:00 Uhr: 

1.) Wahl neuer Kirchenvorsteher (s. dazu un-

ten: Wahl-Ordnung) 

2.) Zusage der Zahlungen an die Allg. Kirchen-

kasse und die Kasse des Ki- Bezirkes für 2025 

3.) Gemeindebrief 

4.) Sonstiges 

 

Zur Wahl neuer Kirchenvorsteher: Die Amts-

zeiten unserer Kirchenvorsteher ist abgelau-

fen. Und zwar von allen. Deshalb müssen wir 

den gesamten Kirchenvorstand neu wählen 

oder wieder wählen. Dies soll am 21.04.2024 

in der Gemeindeversammlung geschehen. 

Nach der gültigen Gemeindeordnung unserer 

Gemeinde vom 24.10.2021 gibt es dazu fol-

gende Regeln:  

Wahl-Ordnung für die Wahl von Kir-

chenvorstehern in der Gemeinde 

Schwerin  -  Auszüge (die gesamte Ge-

meindeordnung kann im Gemeindezent-

rum eingesehen werden).  

 

§ 6 Die Gemeindeversammlung  

 

(1) Zur Gemeindeversammlung gehören 

der Pfarrer (Pfarrvikar) und die stimmbe-

rechtigten Glieder der Gemeinde. Die Ge-

meindeversammlung ist, so weit nicht an-

ders beschlossen, öffentlich. Konfirmierte 

Glieder unter 18 Jahren können an der 

Gemeindeversammlung teilnehmen. 

 

(2) Stimmberechtigt sind Personen, die 

zum Altarsakrament zugelassen sind und 

das 16. Lebensjahr vollendet haben. Ab 

Vollendung des 18. Lebensjahres erhalten 

sie auch das passive Wahlrecht.  

 

(3) Die Gemeindeversammlung ist berech-

tigt, in allen eigenen Angelegenheiten der 

Gemeinde zu beraten und Beschlüsse zu 

fassen. Zu ihren Aufgaben gehört es insbe-

sondere:  

-  den Pfarrer zu wählen,  

- die Kirchenvorsteher zu wählen… 

 

§ 8 Die Kirchenvorsteher  

 

(1) Die Kirchenvorsteher sind in besonde-

rem Maße für das geistliche Leben in der 

Gemeinde und die Erfüllung der gemeindli-

chen Aufgaben verantwortlich. Sie unter-

stützen den Pfarrer in seinem Dienst.  

Aus unserer Gemeinde und Kirche ausge-

treten zum 31.01.2024 ist  Hannah  Jäsch-

ke.  Wir wünschen Ihr Gottes Segen auf 

ihrem weiteren Lebensweg.  

 

Wir freuen uns mit: Am 10. Februar 2024 

wurde Anna und Lukas Eisen ein gesunder 

Junge mit Namen Jona Benjamin Eisen  

geschenkt. Anna und ihrem neugeborenen 

Sohn geht es gut. Es ist geplant, dass Jona 

Benjamin am 05. Mai die Heilige Taufe 

empfängt, und damit ein Kind Gottes wird. 

Wir gratulieren den Eltern zur Geburt ihres 

Kindes. Lasst uns Gott danken für das 

Wunder eines neu geschenkten Lebens 

und lasst uns Jona und seine  Familie der 

Fürsorge und Liebe unseres Gottes  

anbefehlen. 
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(2) Die Kirchenvorsteher arbeiten ehren-

amtlich.  

(3) Zu Kirchenvorstehern können Gemein-

deglieder gewählt werden, wenn sie das 

18. Lebensjahr vollendet haben, der Ge-

meinde in der Regel seit einem Jahr ange-

hören und sich treu am gemeindlichen 

Leben beteiligen.  

(4) Ehepartner, Lebensgefährten, Ge-

schwister sowie Eltern und deren Kinder 

sollen in der Regel nicht  

gleichzeitig Kirchenvorsteher in der Ge-

meinde sein. 

(5) Der Kirchenvorstand bereitet die Wahl 

von Vorstehern vor und nimmt Vorschläge 

entgegen. Sie können von jedem stimmbe-

rechtigten Gemeindeglied eingereicht wer-

den und müssen mindestens zwei Wochen 

vor der Wahl vorliegen. Der Gemeinde sind 

die Kandidaten eine Woche vor der Wahl 

bekanntzugeben.  

(6) Die Kirchenvorsteher sind in geheimer 

Wahl zu wählen. Gewählt sind diejenigen, 

für die sich mehr als die Hälfte der anwe-

senden Stimmberechtigten entscheidet. 

Kommt diese Mehrheit nicht zustande, so 

ist in einem zweiten Wahlgang gewählt, 

wer die meisten Stimmen erhält.  

(7) Wenn innerhalb von vierzehn Tagen 

kein begründeter Einspruch gegen die 

Wahl erfolgt, wird der Gewählte vom Pfar-

rer im Gottesdienst in sein Amt eingeführt, 

Über einen Einspruch entscheidet der Be-

zirksbeirat.  

(8) Die Kirchenvorsteher werden für die 

Dauer von sechs Jahren gewählt. Wieder-

wahl ist zulässig. Die Amtszeit eines Kir-

chenvorstehers endet, sofern keine Wie-

derwahl erfolgte, mit der Einführung des 

neu gewählten Kirchenvorstehers.  

 

 

Gemeindeversammlung  

Kollekten:  

 

17.  März: Gesamtkirchliche Kollekte 

für die Lutherische Theologische 

Hochschule in Oberursel  

 

Mit der Kollekte unterstützen die Ge-

meinden die Allgemeine Kirchenkasse 

bei der Erfüllung des Zuschussbedarfs 

für die theologische Hochschule der 

SELK in Oberursel (Taunus). Neben den 

Geldgaben wird vor allem auch das Ge-

bet um Arbeiter in der Kirche Gottes 

erbeten.  

  

21. April: Gesamtkirchliche Kollekte 

für den Hilfsfonds der SELK 

 

Der Hilfsfonds ermöglicht es der Kir-

chenleitung, über die eng gesteckten 

Grenzen des Haushaltes der Kirche 

hinaus, Gemeinden und Einrichtungen 

wie auch Kirchgliedern oder Notleiden-

den außerhalb der eigenen Kirche in 

Ausnahmefällen kurzfristig und unbüro-

kratisch zu helfen. 

 

Alle weiteren Kollekten sind für die Ge-

meindekasse bestimmt und helfen we-

sentlich mit, die Gemeindearbeit zu fi-

nanzieren. Gott der Herr segne Geber 

und Gaben. 

Seid bereit, jedem Rede und 

Antwort zu stehen, der von euch 

Rechenschaft fordert über die 

Hoffnung, die euch erfüllt. 

Monatsspruch April   

1. Petrusbrief 3,15   
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Berichte und Termine 

Krippenspiel 2023 
Wochenlang haben wir das neue Krippen-

spiel geprobt und die Texte auswendig 

gelernt. Alle waren mit viel Freude dabei. 

Doch geht es nicht ohne Zittern vor der 

Aufführung ab.  

Der Kirchraum war wie jedes Jahr liebe-

voll geschmückt.  

Der Raum füllte sich. Manche waren mit 

ihren Gästen gekommen. Der Gottes-

dienst begann nach der Begrüßung mit 

Liedern zum Fest, es folgten die Weissa-

gungen, gelesen wurde die Geschichte 

von der Geburt Jesu nach Lukas 2. Der 

Mittelpunkt des Gottesdienstes war das 

Krippenspiel.  Im Gottesdienst wurde viel 

gesungen und es war eine schöne Atmo-

sphäre. Doch etwas war anders als alle 

Jahre zuvor. Es war ein Lektorengottes-

dienst. Unser Pastor war am Heiligen 

Abend in unserer anderen Gemeinde, der 

Gemeinde Jabel. Das gab es bisher kaum 

in der Geschichte unserer Gemeinde. 

Trotzdem hatten wir einen schönen Got-

tesdienst am Heiligen Abend.  

Monika Weber 

Foto: Gottesdienst am Heiligen Abend 

 

 

Termine 
 

Es sind z.T. jeweils nur die nächsten Ter-

mine angegeben; Weitere Termine wer-

den von mal zu mal neu festgesetzt.  

 

Gebetskreis oder Friedensgebet: 

Jeden Donnerstag um 19:00 Uhr 

 

Hauskreis 

12.03. 2024   19:00 Uhr bei Silke u.Nils  

 

Begegnungskreis  

im Gemeindezentrum, Montags, 17 Uhr,  

Am 26.02.2024 /  am 25.03.2024 

und am 22.04.2024  

 

Kirchenvorstandssitzung:  

21.03.2024          19:00 Uhr   

 

Konfirmandenarbeit 

09.03.2024 und 27.04.2024 

9.50 Uhr Konfirmandenunterricht in Jabel  

01.06.2024  Fahrt mit Kindern und Konfis ins 

Bibelmuseum nach Barth 

 

Wichtige Termine  

für die  Gemeinde Schwerin: 

 

21.04.2024    10:00 Uhr  Kurz-Abendmahls-

GoDi und GemeindeVersammlung: u.a. Wah-

len für den Kirchenvorstand  

 

05.05.2024     10:00 Uhr  Gottesdienst mit 

Heiliger Taufe von Jona Benjamin  Eisen  

 

09.Juni 2024   10.30 Uhr  Haupt-Gottesdienst 

und Sommerfest in Schwerin mit der  Gemein-

de Jabel  und den  Predigtplätzen Rostock und 

Blüthen 

 

 

 



 

11 

Gottes Wort gibt uns meiner Meinung nach 

eine Antwort auf diese Frage, und ich lade 

Sie ein, dass wir zusammen über den Wil-

len Gottes auch in dieser Frage nachden-

ken. Also herzliche Einladung zum 

24.03.2024   Ihr Hans-H. Holst, Pastor 

 

Herzliche Einladung ... 
zu weiteren wichtigen Veranstaltungen, 

entweder in Schwerin oder Jabel oder an-

derswo! Wer dabei sein will, möge sich die 

Termine möglichst freihalten:  

 

16. Juni 2024   10.30 Uhr   

Haupt-Gottesdienst in Jabel mit Gemeinde-

begegnungen mit Greifswald und Schwerin 

 

21. September 2024  13:00 Uhr   

Berlin  „ Marsch für das Leben“ 

 

18.-20. Oktober   2024    

Gemeindefreizeit in Groß-Poserin 

(Schwerin, Jabel, Rostock, Blüthen, Neu-

ruppin) 

 

27. Oktober 2024   

Konfirmation  in  Jabel:  

6 Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 

Schwerin, Jabel, Neuruppin und Blüthen 

sollen dort konfirmiert werden. Herzliche 

Einladung !  

 

Pfarrkonvent des Kirchenbezirks 

29. Februar / 1. März in Berlin-Mitte 

 

Kirchenbezirkssynode 

1./2. März in Berlin-Wilmersdorf. Das Syno-

dalthema „Ehrenamt als Glaubenserfah-

rung“ wird mit Impulsreferaten und in Grup-

pen behandelt. 

Termine  

 

18.-20. Oktober   2024 Gemeindefreizeit 

in Groß-Poserin (Schwerin, Jabel, 

Rostock, Blüthen, Neuruppin) 

 
_____________ 
 
Urlaub Pfr. Holst:   
 
20.- 25.02.2024   
Vertretung Pfr. Brandt   
Tel. (0 38 34) 500422 

 
09.-14.04.2024  

Vertretung Pfr. E. Hohls,  

Tel: (030) 873 18 05 
 _____________ 

 
Frühjahrsputz im Gemeindezentrum: 
16.03. und  23.03.2024    

9:00  -  12:00 Uhr 

 

 

Themen-Kirchenkaffee 

Am Sonntag 24.03.2024 sind alle herz-

lich eingeladen, nach dem Gottesdienst 

an einem Themen-Kirchenkaffee teilzu-

nehmen; Thema ist: Liebe, Ehe, Sexuali-

tät?! Ich will versuchen, mein Verständnis 

aufgrund der Heiligen Schrift darzustellen 

und mit der Gemeinde über dieses The-

ma ins Gespräch zu kommen. Auslöser 

für diesen Kirchenkaffee ist unsere Arbeit 

mit den Konfirmanden. Wir haben eine 

Themeneinheit dazu mit den Konfirman-

den gehabt. Ich bin der Meinung, dass 

dieses Thema für uns als Christen und im 

Besonderen für junge Christen sehr wich-

tig ist.  
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Neuer Kirchenrat 

Daniel Soluk übernimmt den Staffel-

stab 

Mit dem 1. Februar trat Michael Schätzel 

in den Ruhestand. Im Gottesdienst am 

27. Januar in der St. Petri-Kirche in Han-

nover wurde ihm für seine insgesamt 31 

Jahre Dienst als Geschäftsführender 

Kirchenrat gedankt. Als sein Nachfolger 

wurde Daniel Soluk eingeführt. Mit dem  

35-jährigen Soluk leitet erstmals ein 

nicht-Ordinierter das Kirchenbüro der 

SELK.  

(nach selk_news vom 01.02.2024 ) 

 

Familienfreizeit 19. bis 25. August  

in Gantikow bei Kyritz  

 

Es findet eine Freizeit im Kirchenbezirk 

Berlin-Brandenburg der SELK unter 

Leitung von Diakonin Ulrike Pietrusky 

und Rolf Pietrusky statt. Pastor Bern-

hard Mader (Berlin-Neukölln) und Diako-

nin Anne Hilbert (Berlin-Mitte) werden an 

den Vormittagen das Thema „Frieden 

haben“ mit den Teilnehmenden betrach-

ten. Für die Kinder gibt es ein eigenes 

Programm. Nachmittags werden ge-

meinsame Unternehmungen angeboten; 

wahlweise gibt es freie Zeit zur eigenen 

Gestaltung.  Eingeladen sind neben 

Familien auch Alleinstehende, Rentner 

oder Paare ohne Kinder; sowohl Ge-

meindeglieder als auch am christlichen 

Glauben Interessierte, die noch zu kei-

ner Gemeinde gehören. Finanziell wird 

die Reise auch für finanzschwächere 

Menschen erschwinglich sein. Weitere 

Informationen sowie Anmeldung per 

Mail bei U.Pietrusky: ulemule@web.de. 

Anmeldeschluss ist der 31.03.2024. 

Foto: Daniel Soluk und Michael Schätzel  

mailto:ulemule@web.de

